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Wie wird ihre Jahresgebühr berechnet ? 

Ihre Jahresgebühr wird auf Basis Ihres Umsatzes und gemäß Ihrem Zertifizierungssystem berechnet. 

 

5 Bio-Zertifizierungssysteme 

1. Zertifizierung des Unternehmens 

In diesem System wird Ihr gesamtes Unternehmen für die Zubereitung biologischer Gerichte zertifiziert. Sie 

verarbeiten mehr als 95 % biologische Zutaten. 

➔ Der Tarif wird auf Basis des Gesamtumsatzes des Unternehmens berechnet. 

2. Zertifizierung pro Gericht/Bio-Zubereitung 

Der Betreiber stellt 100%ige Bio-Zubereitungen her und teilt dem Verbraucher eindeutig mit, welche 

Menüs/Gerichte 100%ig biologisch sind. 

➔ Der Tarif wird berechnet auf Basis der Anzahl Fälle, in denen das Unternehmen dazu übergeht, ein 

biologisches Gericht oder eine biologische Zubereitung anzufertigen. Überdies wird der gesamte Umsatz 

der Fertiggerichte - sowohl biologische als auch nicht-biologische - berücksichtigt. 

3. Zertifizierung pro Bio-Zutat 

Der Betreiber verpflichtet sich dazu, bestimmte Zutaten nur als Bio-Erzeugnisse einzukaufen (z.B. Möhren, 

Tomaten,…). Der Betreiber teilt dem Verbraucher eindeutig mit, welche Zutaten 100%ig biologisch sind. 

➔ Der Tarif wird berechnet anhand der Einkäufe biologischer Zutaten/Erzeugnisse während eines bestimmten 

Zeitraums. Überdies wird der gesamte Umsatz der Fertiggerichte - sowohl biologische als auch nicht-

biologische - berücksichtigt. 

4. Zertifizierung auf Basis des prozentualen Anteils an Bio-Zutaten 

Der Betreiber verpflichtet sich dazu, jedes Jahr mindestens 15 % biologische Zutaten/Erzeugnisse einzukaufen. Der 

prozentuale Anteil wird auf Basis der gesamten Einkaufsmenge an Bio-Erzeugnissen berechnet. Diese Zertifizierung 

ermöglicht, immer Bio-Erzeugnisse einzusetzen, vor allem bei unterschiedlicher Warenbeschaffung, jedoch ist für 

den Verbraucher nicht ersichtlich, welche Zutaten oder Gerichte biologisch sind. 

➔ Der Tarif wird anhand des prozentualen Anteils der Bio-Zutaten auf Jahresbasis im Vergleich mit der 

Gesamtmenge der eingekauften Zutaten berechnet. Überdies wird der gesamte Umsatz der Fertiggerichte - 

sowohl biologische als auch nicht-biologische - berücksichtigt. 

5. Zertifizierung anlässlich einer punktuellen Veranstaltung 

Im Einzelfall einer Gemeinschaftsverpflegung im Rahmen einer punktuellen Veranstaltung, wobei während eines 

bestimmten Zeitraums (Messe, Feier, Sportveranstaltung,…) 1 Bio-Gericht/Bio-Zubereitung serviert wird, ist ein 

Sondersystem für Kontrolle und Zertifizierung vorgesehen. Die Gebühr wird nicht angewandt für einen Bio-Betreiber, 

der bereits kontrolliert ist und eine mit seiner üblichen Aktivität verbundene Veranstaltung organiseren möchte (z.B. 

Tag der offenen Tür auf dem Bauernhof). 

➔ Der Tarif wird angewandt, wenn der Umsatz von Bio-Gerichten weniger als 17 036 € beträgt 

 

 



 

 

 

Zusätzliche Kontrollen vor Ort 90 €/h 

Zusätzliche Kontrollen Verwaltung Büro 60 €/h 

Zusätzliche Analysen auf Kosten des Betreibers 

Anzahlung beim Anlegen der Akte 250 € 

Pro zusätzlichen Standort 177 € 

Punktuelle Veranstaltung 175 € 

 

 

Zertifizierung des Unternehmens 

Umsatz geringer als 674 221 € : 590 €/Jahr 

Umsatz größer als 674 221 € : 874 €/Jahr 

Pro 113 573 € Umsatz über 1 135 733 € : +113 € 

 

 

Übersicht der Tarife für die Zertifizierung pro Gericht/Zutat auf Basis des prozentualen Anteils 

 Gesamtumsatz  

< 340 720 € 

Gesamtumsatz 

340 720 € - 681 440 € 

Gesamtumsatz  

> 681 440 € 

Gericht ≤ 1-mal/Monat 

Zwischen 1 und 10 Zutaten 

Weniger als 30 % Bio-Einkäufe 

357 € 596 € 874 € 

Gericht > 1-mal/Monat ≤ 1-mal/Woche 

Zwischen 11 und 30 Zutaten 

Zwischen 30 % und 70 % Bio-Einkäufe 

596 € 874 € 1 311 € 

Gericht ≥ 1-mal/Woche (max. 2/Tag) 

Mehr als 31 Zutaten (max. 50) 

Mehr als 70 % Bio-Einkäufe 

874 € 1 311€ 1 791 € 

 

 

→ Bei einem Umsatz über 1 590 026 € werden pro Umsatz-Tranche von 113 573 € zusätzlich 56 € berechnet. 

→ Bei einem Umsatz über 22 714 669 € werden pro Umsatz-Tranche von 113 573 € zusätzlich 34 € berechnet. 

→ Falls es zu einer Kombination von 2 oder mehreren der oben aufgeführten Systeme kommt, wird der höhere Tarif 

angewandt 

 

Zahlungsweisen 

• Die Jahresgebühr wird Ihnen in mehreren, über das Jahr verteilten Vorschüssen in Rechnung gestellt. Eine 

Abrechnung findet statt, wenn der gesamte Umsatz des Unternehmens am Anfang des darauffolgenden Jahres 

vorliegt. 

• Die Kosten für Fahrten und Analysen sind in dieser Gebühr enthalten. 

• Falls es, außer des Hauptstandortes für die Produktion, zusätzliche Standorte gibt, wird zusätzlich zur Gebühr ein 

Pauschalbetrag pro zusätzlichen Standort berechnet. 

• Die zusätzlichen Kontrollen sind erforderlich, wenn der Kontrollablauf erschwert ist: Räumlichkeiten nicht 

zugänglich, Buchführung nicht einsehbar, unübersichtlich oder unvollständig, unzureichende Informationen mit 

Bezug auf den Verarbeitungsablauf, usw. Ebenso im Fall eines gravierenden Verstoßes, einer Nicht-Konformität 

und wenn eine positive Analyse eine ungewöhnliche Situation bestätigt. 

• Der berechnete Vorschuss für das Anlegen der Akte ist nicht rückzahlbar. 

• Bei punktuellen Veranstaltungen ist der Rechnungsbetrag vor dem Datum der Veranstaltung zu entrichten. 

 

 


